
Förderung	der	Sächsischen	Staatskanzlei	(RL	
Internationale	Zusammenarbeit)

Was	wird	gefördert?
• Erfahrungsaustausche,	Infoveranstaltungen,	Kultur- und	
Sportveranstaltungen,	Begegnungen	und	Exkursionen	von	Kinder-
Schüler- und	Jugendgruppen	
• Erstellung	von	Informationsmaterialien,	Sprachcamps	und	
Sprachkurse	
• Projekte	zur	Förderung	des	Europagedankens
• →	bis	zu	80	%	+	5-10	%	aus	Eigenmitteln



Länder:

• Grenzübergreifende	Zusammenarbeit

• Interregionale	Zusammenarbeit	



…wird	in	welcher	Höhe	gefördert?

• grenzübergreifende	Zusammenarbeit:	max.	4	000	Euro
• interregionale	Zusammenarbeit:	max.	7	000	Euro
• Europagedanke:	max.	10.000	Euro
• Fahrtkosten	(gemäß	SächsRKG)
• Verpflegungsausgaben	bis	zu	20	€	p.P./	Tag,	bei	mehrtägigen	
Veranstaltungen	bis	zu	60	Euro	p.P.	/	Tag	
• Honorare	für	externe	Referenten	bis	zu	50 €	/	Std.	Maximaler	Tagessatz	von	
400 €	
• Weiterhin	z.B.	Raummiete,	Verwaltungsausgaben,	Übersetzungsleistungen,	
Geschenke



Wer	kann	einen	Antrag	stellen?

• Eingetragene	gemeinnützige	Vereine,	freie	Träger,	sächsische	
Kommunalgemeinschaften	der	Euroregionen,	Gemeinden	und	
Landkreise,	gemeinnützige	Stiftungen,	gGmbH
• mit	Sitz	und	Tätigkeitsbereich	im	Freistaat	Sachsen	bzw.	der	jeweiligen	
Euroregion	



• Wann
• bis	spät.	28.		Februar	für	das	Kalenderjahr
• mind.	jedoch	2	Monate	vor	geplantem	Beginn
• Wie	und	wo	
• Auf	schriftlichen	Antrag	bei	der	Landesdirektion	Sachsen


